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Vorgesehen ist der Kirchweg im Jahr 2014 vollständig zu sanieren 
FOTO: HANS BEER 

Der Kirchweg soll im nächsten Jahr saniert werden 
Der Verpflichtungskredit wird der Gemeindeversammlung beantragt 
 

Der Gemeinderat hat sich im 

Rahmen des Budgets an der 

letzten Ratssitzung auch mit 

den Verpflichtungskrediten 

auseinandergesetzt. Dem 

Souverän wird die Sanierung 

Kirchweg beantragt.  
 

Der Gemeinderat hat zuhanden der 

kommenden Gemeindeversammlung 

die Verpflichtungskredite für die 

Sanierung des Kirchweges wie auch 

der Wasserleitung verabschiedet. 

Der Belagsabschnitt vom Knoten 

Köllikerstrasse / Am Stalden bis zum 

Pfarramt weist zahlreiche Schäden 

auf und muss gemäss dem Strassen-

kataster aus dem Jahr 2009 dringend 

erneuert werden. Durch die Senkung 

der Strasse ist auch die Entwässe-

rung mangelhaft und bei Nieder-

schlägen bilden sich zahlreiche Pfüt-

zen. 

 

Strassenoberbau erneuern 
 Die zuständige Kommission ent-

schied zusammen mit dem Ingenieur 

den kompletten Strassenoberbau zu 

erneuern, einen neuen zweischichti-

gen Belag einzubauen und die Ent-

wässerung zu verbessern. Zudem 

soll die bestehende Graugusswasser-

leitung aus dem Jahr 1955 ersetzt 

werden. Das Ingenieurbüro Berger 

Wenger Plattner AG hat das Baupro-

jekt mit Kostenvoranschlag erstellt. 

Die Kosten würden sich gesamthaft 

auf 360‘000 Franken belaufen. Der 

Souverän wird am 2. Dezember 2013 

darüber entscheiden. 

 

Keine Weihnachtsbeleuchtung  
 Die Werkkommission hat noch in 

der alten Amtsperiode das Geschäft 

Anschaffung Weihnachtsbeleuch-

tung - aufgrund wiederkehrender 

Anfragen aus der Bevölkerung - 

diskutiert. In der Kommission wur-

den Ideen gesammelt und ein Kon-

zept ausgearbeitet. Vorgesehen wäre 

eine Weihnachtsbeleuchtung an 53 

Kandelabern entlang der Kölliker- 

 

strasse zu montieren und diese zeit-

gleich mit den Kandelabern leuchten 

zu lassen. Der Gemeinderat hat auf 

Empfehlung der Finanzkommission 

den Verpflichtungskredit in der Hö-

he von 100‘000 Franken abgelehnt. 

Zu den einmaligen Kosten kämen 

noch jährlich wiederkehrende Kos-

ten wie beispielsweise für den 

Stromverbrauch, Vandalismus oder 

auch montieren und demontieren 

dieser Beleuchtung. Der Gemeinde-

rat fände eine Weihnachtsbeleuch-

tung zwar schön, allerdings sei eine 

Anschaffung in der heutigen finanzi-

ell schwierigen Lage aus Sicht des 

Rates nicht vertretbar. 

 

In Kürze 
 Der Verwaltungsgerichtsentscheid 

betreffend Gestaltungs- und Teilzo-

nenplan Lismeracker ist in Rechts-

kraft erwachsen. Während der 

Rechtsmittelfrist wurde beim Bun-

desgericht keine Beschwerde erho-

ben. Die Planunterlagen wurden nun 

zur Unterschrift dem Regierungsrat 

eingereicht. 

 Der Gemeinderat genehmigte das 

Budget 2014 der Sekundarschule 

Unteres Niederamt mit Kosten von 

955‘183 Franken für die Einwohner-

gemeinde Gretzenbach. Die Kosten 

sind tiefer als im Jahr zuvor. Eben 

 

falls wurde das Budget der Sekun-

darschule P Niederamt genehmigt. 

Der Anteil Gretzenbach liegt bei 

188‘964 Franken und somit ebenfalls 

tiefer als im Vorjahr. 

 Der Gemeinderat genehmigt das 

angepasste Schulprogramm Stand 

Oktober 2013 der Schule Gretzen-

bach.  
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